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4. Netzwerktreffen zur Erstellung der  

Roadmap Digitale Mobilität - Fokus NRW 



Agenda 

 

 Aktuelle Initiativen in Deutschland 

 Roadmap Digitale Mobilität – Fokus NRW 

 Die Workshops & danach 
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Vernetzung oder Bereitstellung von überregionalen, regionalen und lokalen 
Mobilitätsangeboten 
 

Vernetzungsmodell – Unternehmen mit vorhandener Plattform 

 Verbindung mit anderen Regionen 

 Standardisierte Produkte und Schnittstellen 

 Zusätzliche Einnahmen über neue Geschäftsfelder / neue Kunden 
 

Unterstützungsmodell – Unternehmen mit Änderungsbedarf an Plattform 

 Zusätzliche Module und Unterstützung 

 Full-Service-Modell – Unternehmen ohne digitalen Auftritt ( Einstieg in das 
digitale Zeitalter) 

VDV-Vernetzungsinitiative 



Untersuchung von Geschäftsmodellen, sowie Entwicklung einer 
Referenzarchitektur für Inter-/Multimodale Systeme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Gefördert im Rahmen  der Initiative  
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VDV - Die Offene Mobilitätsplattform / DiMo-OMP 

 

Anfragesteuerung 

Logische Ortung Produktauskunft 

App/Web 

Ticketkauf Auskunft 

Geo- & 
Namensregister 
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 IPSI - Vernetzung aller angeschlossenen Handy-Ticket-
Systeme miteinander  

IPSI erweitert die Apps von ÖPV-Unternehmen auf andere 
Tarifregionen um Kunden 'Interoperabilität' zu bieten 

 

 Clearing - Entwicklung einer Clearinginfrastruktur für 
(((eTicket Deutschland 

Entwicklung der Applikationen für Produktclearing, 
Forderungsclearing und Settlement, sowie der für 
Produktclearing notwendigen KA-Tarifmodule 
 

 OPTIMOS - Integration von NFC-Smartphones in den ÖPV 

Normierung, Standardisierung und Entwicklung eines 
Geschäftsmodells für NFC-Smartphones 

 

 

VDV eTicket Service – OPTIMOS, IPSI & Clearing 
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Förderung von Projekten der digitalen Vernetzung im ÖPV in verschiedenen 
Regionen in Deutschland  

 Digitale Mobilität – Fahrzeug und Haltestelle (DiMo-FuH) 

Schaffung von Standards zur Vernetzung des ÖV-Fahrzeugs mit seiner 
Umgebung, sowie der Komponenten innerhalb einer Haltestelle 

 Softwaresystem zur Entwicklung flexibler Tarife im ÖPNV / Tariftool-XL 

Aufbau eines neuen, methodischen Ansatzes der Tarifentwicklung in 
Verbindung mit dem PKM-Standard zur Tarifdatenabbildung und 
Kalkulationswerkzeugen 

BMVI – Initiative  Digitale Vernetzung Bsp. Projekte 



Die bisherigen Netzwerktreffen 

1. Netzwerktreffen 2012 
„eTickets mit  

flexiblen Tarifen“ 

2. Netzwerktreffen 2014 
„Digitale Mobilität – 

Information und Vertrieb “ 

3. Netzwerktreffen 2015 
„Digitale Mobilität – 
Vorbereitung einer 
Roadmap in NRW“ 
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Agenda 
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Gemeinsame Absichtserklärung 2016 
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 eTicket auf Chipkarte und Smartphone ausgeben, prüfen und sperren 

 Vision für NRW: Check-In/Be-Out-System 

 Zum Zwecke der Interoperabilität:  Standard VDV-Kernapplikation 

 Prüfung bis wann und unter welchen rechtlichen Rahmenbedingungen ein 
Ausstieg aus dem Papierticket möglich ist 

 
 

 Smartphonebasierte Tarife anbieten, ggf. mandantenfähige, landesweite 
Datenbank zur Berechnung von eTarifen 

 
 Qualifizierte Fahrgastinformationen über Zentrale Koordinierungsstelle 

allen Auskunftssystem in NRW zur Verfügung stellen (Plan-Daten u. Ist-
Daten) 

 Fahrgastinfo bei Störungen unter Berücksichtigung von Infrastrukturdaten 
bereitstellen 

 

 

Absichtserklärung / Vorbereitung der Roadmap 
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4. Netzwerktreffen – Erstellung der Roadmap NRW 
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 RRX Regiezentrale – Verbundübergreifende Systeme NRW 

 NRW-Daten-Governance in Berücksichtigung bestehender Standards 

 Ausbau mobiles Internet - WLAN und Mobilfunk 

 Datenschutz 

 

Entwicklung jeweils eigener Projektskizzen und Vorstellung in den Gremien 

Übergreifende Themen in der Roadmap 

Roadmap  
Digitale 
Mobilität 
– Fokus 

NRW 
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 Priorisieren 

 Spezifizieren 

 Verantwortlichkeiten benennen 

 Budgets schätzen 

 Zeitraum eingrenzen 

 

 

Die Workshops 
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 Bestehende Gremien LAK Nahverkehr und LAK eTicket NRW werden 
involviert 

 Einmal jährlich Berichtsfassung im Ministergespräch 

 Berichtswesen in standardisierter Form in die Gremien in Absprache mit den 
Gremienverantwortlichen 

 Konzept dazu wird mit den Maßnahmenverantwortlichen zusammen 
erarbeitet 

 

 

Monitoring der Roadmap 
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 Abstimmung des Monitorings Juli 2017 

 Veröffentlichung der Dokumentation des 4. Netzwerktreffens 

 Ministertreffen im September 2017 

 Berichtfassung in den LAKs je nach Maßnahme 

 Ggf. Treffen der Maßnahmenverantwortlichen 

Nächste Schritte 


